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Zur Rationalisierung und Senkung der 
Verwaltungskosten wird zum 1. Januar 
die Stadtsparkasse Wurzen auf die 
Kreissparkasse Grimma überführt.

Durch eine umfassende Verwaltungsre-
form kommt es in der 1949 gegründeten 
DDR zu einer Neugliederung des Staats-
gebietes mit Kreisen und Bezirken. 
Neben der Kreissparkasse in Grimma gibt 
es nun auch eine in Wurzen.

In der DDR wird der 1924 ins Leben ge-
rufene Weltspartag wiederentdeckt und 
als Sparwoche zelebriert. Ziel ist die För-
derung des längerfristigen Sparens. Ein 
Jahr später erfolgt die Umbenennung in 
Sparwochen. Die Kreissparkasse Grimma 
führt sie bis 1970 durch.

Die Einbindung in die sozialistische Plan-
wirtschaft bedeutet für die Sparkassen 
die Zuweisung von Kundengruppen und 
Aufgaben. Zwischen 1958 und 1970 sind 
sie zum Beispiel auch für die Finanzie-
rung des volkseigenen Wohnungsbaus 
zuständig. 

Anfang Mai wird der erste Geldautomat 
der Kreissparkasse Grimma in der Ein-
gangszone der Hauptstelle in Betrieb 
genommen. Nicht bei allen DDR-Spar-
kassen hält die neue Technik Einzug. 
Das betrifft auch Wurzen. Zu dieser Zeit 
ist Sparkassenarbeit fast ausschließlich 
Frauensache. Die Frauenquote beträgt 
bei beiden Sparkassen über 90 Prozent.

Die Währungs-, Wirtschafts- und Sozial
union am 1. Juli ist ein wichtiger Schritt 
zur Wiedervereinigung Deutschlands. 
Die meisten Spareinlagen in der DDR lie-
gen systembedingt bei den Sparkassen. 
Sie tragen die Hauptlast bei der Um
stellung der Konten auf Deutsche Mark. 
Die Kreissparkassen Grimma und Wurzen
werten insgesamt über eine Milliarde 
Mark Sparguthaben 1 zu 1 beziehungs-
weise 2 zu 1 um.

Die Sparkassen der DDR unterstützen die 
staatliche Sozialpolitik mit dem Kredit 
für junge Eheleute. Er wird zinslos ge-
währt, wenn bestimmte Voraussetzungen 
erfüllt sind. Die Kreissparkasse Wurzen 
vergibt zum Beispiel bis Jahresende 102 
Darlehen über insgesamt 507.000 Mark.

Eine wichtige Vorstufe zur Einführung der 
elektronischen Datenverarbeitung sind 
landesweit einheitliche Kontonummern. 
Bei der Kreissparkasse Grimma treten die 
ersten bereits im Herbst in Kraft.
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